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 » Aus unserer Gemeinde

	■ Bürgermeister vor Ort
Der persönliche Austausch ist mir ein großes Anliegen. 
Viele Themen lassen sich am besten im direkten Gespräch klären 
- unkompliziert, offen und nah dran. 
Deshalb starte ich das Format „Bürgermeister vor Ort“. 
Dabei bin ich in den einzelnen Ortsteilen präsent und stehe für 
Fragen, Anliegen und Anregungen zur Verfügung.

Mir ist wichtig, dass Sie mich als Bürgermeister jederzeit an-
sprechbar erleben können. Ob es um ganz konkrete Fragen aus 
Ihrem Ortsteil geht, um Ideen für die Zukunft unserer Gemeinde 
oder um persönliche Anliegen - im Gespräch möchte ich zuhö-
ren, aufnehmen und gemeinsam nach Lösungen suchen.

Damit ich mich bestmöglich vorbereiten kann, freue ich mich, 
wenn Themen oder Fragen bereits im Vorfeld angemeldet 
(Buergermeister@hohenstein-hessen.de) werden. 
So ist sichergestellt, dass wir vor Ort zielgerichtet ins Gespräch 
kommen und auch komplexere Anliegen gleich mit den richtigen 
Informationen besprechen können.
Natürlich sind auch spontane Gespräche möglich - jeder ist herz-
lich eingeladen vorbeizuschauen. Ich freue mich auf viele Begeg-
nungen und einen offenen Austausch in den Ortsteilen.

Termine „Bürgermeister vor Ort“
Hennethal, 
Dorfgemeinschaftshaus

09.10.2025, 15:30 - 17:00 Uhr

Born, Clubraum 29.10.2025, 15:30 - 17:00 Uhr
Burg-Hohenstein, Clubraum 18.11.2025, 15:30 - 17:00 Uhr
Strinz-Margarethä, Clubraum 11.12.2025, 15:30 - 17:00 Uhr
Holzhausen, Clubraum 15.01.2026, 15:30 - 17:00 Uhr
Breithardt, Clubraum 05.02.2026, 15:30 - 17:00 Uhr
Steckenroth, Vereinsraum 05.03.2026, 15:30 - 17:00 Uhr

Herzliche Grüße
Patrick Berghüser, Bürgermeister

	■ Herbstpflanzaktionen  
im Forstbetrieb Hohenstein

Der Herbst steht vor der Tür und damit auch die Herbstpflan-
zungen im Forstbetrieb Hohenstein. Auch in diesem Jahr sind 
wieder die Bürgerinnen und Bürger zur aktiven Teilnahme an 
verschiedenen Pflanzaktionen eingeladen. Gemeinsam mit en-
gagierten Freiwilligen sollen standortgerechte Baumarten auf 
früheren Fichtenflächen naturnah aufgeforstet werden.
Hier die aktuellen Termine im Überblick:
• Sonntag, 2. November - 10:00 Uhr - Revier Breithardt
Baumarten: Douglasien und Waldrandarten
Treffpunkt:

• Samstag, 08. November - 10:00 Uhr - Revier Holzhausen
Baumarten: Douglasie, Esskastanie, Traubeneiche und 
Waldrandarten
Treffpunkt:

• Samstag, 15. November - 10:00 Uhr - Revier Holzhausen
Baumarten: Flatterulme, Erle, Weide
Treffpunkt:

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich zu beteiligen.
Bitte bringen Sie wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk 
mit. Für Werkzeug und eine kleine Verpflegung wird gesorgt.
Für Rückfragen oder zur Anmeldung wenden Sie sich bitte 
an: Tatjana.Jadatz@hohenstein-hessen.de

Eure Revierleiter Alina Lustermann und Leonardo Gabel

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

mailto:Buergermeister@hohenstein-hessen.de
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	■ Führungen im RuheForst Breithardt  
von Oktober/November/Dezember

Mittwoch 15.10. 14:00 Uhr
Samstag  01.11. 14:00 Uhr
Mittwoch 17.12. 14:00 Uhr
Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936 Frau Bingel - vormittags)
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	■ Hohensteiner Bus’je
Montag bis Donnerstag:07:30 bis 13:00 Uhr/ 15:00 bis 20:00 Uhr
Freitag: 07:30 bis 13:00 Uhr/ 15:00 bis 22:00 Uhr
Samstag: 19:30 bis 00:30 Uhr
In Hohenstein fährt das Busje zu den oben genannten Fahrzeiten 
von Haus zu Haus. Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins 
werden von dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hambach
- Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
- Schwimmbad
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Nummer 
0151/11655330.
Bis 20 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €, Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €, Jugendliche 3,60 €
Nach 20 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €, Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €, Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Busje bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und 
Redaktionsschluss

KW 41 10.10.2025 01.10.2025
KW 42 17.10.2025 13.10.2025
KW 43 24.10.2025 20.10.2025
Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15:00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
SIE!

	■ 36. Weihnachtsmarkt in Breithardt  
am 1. Adventssamstag, 29. November  
von 13:00 - 23:00 Uhr

Das Organisationsteam freut sich auf weitere 
Standbetreiber, die sich am Braaderter 
Weihnachtsmarkt beteiligen möchten. 

Anmeldungen mit dem jeweiligen Tisch- bzw. 
Flächenbedarf können noch bis zum 15. Oktober 
abgegeben werden. Standgebühren werden 
wie in den Vorjahren erhoben:

In der Halle: 15,- € pro Tisch
Außenfläche: 8,- € pro m², zzgl. Stromkosten.
Bitte melden Sie sich bei Uli Hofmann telefonisch unter 
Tel. 0171/6273041 oder per 
E-Mail: weihnachtsmarkt-hohenstein@web.de.
Der Breithardter Weihnachtsmarkt wird am 1. Adventssamstag 
stattfinden und um 13:00 Uhr auf der Außenfläche und in der 
Halle öffnen. 

Im letzten Jahr wurde außen eine umfangreiche 
und energiesparende LED-Beleuchtung installiert. 
Ideen, die weihnachtliche Gestaltung der Flächen 
weiter auszubauen, wurden bereits gesammelt.

Ihre AG Weihnachtsmarkt

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 



Nr. 40/2025	 5� Hohensteiner BLÄTTCHE

	■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe
Der Strinzer Treff und die Volksliedergruppe treffen sich jeden 
ersten Dienstag im Monat um 15:00 Uhr im Clubraum der 
Aubachhalle.

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich am Dienstag, 07. und 21. Oktober 
um 15:00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124/12781 oder 
Ilona Ritter 06124/12658.

 » Kerben

10.10.
Kerbefreitag  
ab 17:00 Uhr  Kerbebaumstellen mit Fassbieranstich 

Der Verein Burg Hohstaaner e.V. und die Kerbegesellschaft lädt ein:

12.10.
Kerbesonntag 

ab 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche  

ab 11:00 Uhr  Frühschoppen mit Mittagessen  

ab 14:00 Uhr  Kerbeumzug mit anschl. Kaffee und Kuchen 

13.10.
Kerbemontag   
ab 11:00 Uhr   Frühschoppen mit Mittagessen  
 in der Gemeindehalle  

Geschäftsstelle VKK Vers.kontor Kobel GmbH
Scharnhorststr. 19 • 65195 Wiesbaden   
Tel. 0611 4111361  
patric.kobel@continentale.de

rk31582

Mit freundlicher Unterstützung durch:

11.10.
Kerbesamstag   
ab 19:00 Uhr  Tanz mit MSP-Music

	■ Die Holdesser Kerb steht wieder vor der Tür
Von Freitag 17. bis Montag, 20. Oktober dreht sich in Holzhausen 
wieder alles um die traditionelle Kerb.
Vom Aufstellen des Kerbebaums und anschließender Versteigerung 
des Kerbetanzes am Freitag, über Musik und Tanz am Samstag mit 
„Flake Live DJ“, dem Kerbeumzug mit der Kerbespruchverlesung 
und anschließendem Kaffee und Kuchen sowie der Tombola am 
Sonntag, dem Herings-, Schnitzel- und Haspelessen am Montag 
bis zur (leider) unvermeidlichen finalen „Beerdigung der Kerb“ am 
gleichen Abend folgt vier Tage lang ein Highlight auf das Andere.
Ausgerichtet wird die Kerb auch in diesem Jahr vom TGSV und der 
Kerbegesellschaft.
Natürlich ist mit der Ausrichtung so vieler Veranstaltungen auch eine 
Menge Arbeit verbunden.
Der TGSV freut sich daher über jede Helferin und jeden Helfer, die/
der Zeit und Lust hat, zum Gelingen der Veranstaltung beizutragen. 
Eine Mitgliedschaft im TGSV ist dabei nicht notwendig. 
Wer immer Interesse hat sich einzubringen, ist herzlich willkommen.
Folgende Termine bitten wir vorzumerken:

Freitag, 17.10., ab ca. 16:00 Uhr Aufstellen des Kerbebaumes 
und ab ca. 19:30 Uhr Vortanzversteigerung im DGH 
(mit Live-Band)
Samstag, 18.10., ab 20:00 Uhr Kerbetanz 
im Dorfgemeinschaftshaus mit „Flake Live DJ“
Sonntag, 19.10., ab 13:30 Uhr Kerbeumzug anschl. Kaffee,  
Kuchen uvm. im Dorfgemeinschaftshaus mit Tombola zum 
Ausklang
Montag, 20.10., ab 10:30 Uhr Frühschoppen 
im Dorfgemeinschaftshaus mit Haspel, Heringen, Schnitzel u.a.

Auf dem Festplatz freut sich der Schaustellerbetrieb Pistorius mit 
seinen Geschäften Kinderflieger Super Mario Fly und Dosenwer-
fen sowie mit einem Boxautomat auf regen Zuspruch. Sonntag gibt 
es auf dem Festplatz ein zusätzliches Angebot an Süßwaren.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Kerbegesellschaft und der TGSV 
Holzhausen!

 » Bürgerservice

	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 - 18.30 
Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. Die 
Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage www.ho-
henstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Unsere Jubilare

	■ Gerhard Reiß (Holzhausen über Aar)  
wurde 80 Jahre

Erster Beigeordneter Michael Barber und Ortsvorsteher Klaus 
Kircher überbrachten dem Jubilar Gerhard Reiß am 25. Septem-
ber die Glückwünsche der Gemeinde Hohenstein und des Orts-

beirates Holzhausen über Aar zum 80. Geburtstag.

 » Vereine und Verbände

	■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Gesprächskreis Demenz
Für Dienstag, 7. Oktober lädt die Alzheimer 

Gesellschaft Rheingau-Taunus wieder alle Angehörigen von Men-
schen mit Demenz zu einem Gesprächskreis nach Bad Schwal-
bach, Martha-von-Opel-Weg 31, Raum E11 ein. Das Treffen findet 
von 17:00 - 18:30 Uhr statt. Kostenlose Parkplätze befinden sich vor 
dem Haus. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.



Hohensteiner BLÄTTCHE	 6� Nr. 40/2025

„Die Landfrauen sind unverzichtbare Partnerinnen in der ländlichen 
Entwicklung“, betonte Ursula Pöhlig. „Als größter Frauenverband 
mit starker nationaler und auch internationaler Vernetzung haben 
wir eine Stimme, die gehört wird.“
Im Rahmen des Festaktes wurden auch zahlreiche Mitglieder für 
ihre langjährige, engagierte Mitarbeit geehrt. 
Die BreithardterLandfrauen Heli Korn, Ursula Weingardt und Rosel 
Ohlemacher für langjährige Mitgliedschaft!
„Doppelklick statt Doppelherz!“ Der unterhaltsame Sketch von 
Karola und Julia Höhler und Ingeborg Gräff sowie Sigi Emich führ-
te mit viel Charme und Witz durch die bewegte Geschichte des 
Vereins.
Im Anschluss genossen die Gäste ein nachhaltiges, saisonales und 
regionales Büfett, vorbereitet von den Landfrauen.
Damit alle Landfrauen sich als Gäste fühlen konnten, wurden diesmal 
die vielen Arbeiten im Hintergrund 
(in der Küche, am Grill und am Getränkeausschank), von der Breit-
hardter Kerbegesellschaft übernommen!
Der Kerbegesellschaft Breithardt ein herzliches Dankeschön 
aller Landfrauen!

	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Lust auf Chorgesang?
Der TGSV Holzhausen plant die Gründung eines 
gemischten Chores für alle Altersstufen. 
Fünfzehn Sängerinnen und Sänger haben schon 
zugesagt, jetzt fehlst nur noch Du!
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Spaß am 
Singen genügt!
Stilrichtung und Repertoir können wir gemeinsam 

festlegen, Probetermin ist donnerstags um 19:30 Uhr.
Interessiert?
Bitte unverbindlich melden bei Thomas Nobbe 
Tel. 06120/1491 oder thomas.nobbe@tgsv.info.
Wir freuen uns über jede Stimme!

 » Gemeindebücherei

	■ Strinzer Bücherstub‘

In den Herbstferien hat die Strinzer Bücherstub‘ 
geschlossen!

Nach den Herbstferien gibt es eine große neue Auswahl 
an Grusel-, Hexen- und Halloween-Büchern!

Ausleihe ist montags von 14.00 - 19.00 Uhr
Sie möchten gerne Leserin/Leser werden? Bringen Sie einfach Ihr 
Ausweisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Lese-
ausweis und können sofort Medien mitnehmen. 

Eingeladen sind Bürgerinnen und Bürger aus Bad Schwalbach, 
Aarbergen, Hohenstein, Heidenrod und Schlangenbad. Alle Fragen 
rund um das Thema Demenz können eingebracht werden. 
Die Treffen werden von einer qualifizierten Mitarbeiterin moderiert.
Wer nicht an einem Gesprächskreis teilnehmen kann oder möchte, 
kann auch eine telefonische Beratung oder ein Coaching in Anspruch 
nehmen. Die Angebote sind kostenlos.
Kontakt: Tel. 06124/7254027, 
info@alzheimer-rheingau-taunus.de.

	■ Kneipp-Verein  
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Klänge in der Natur - 5. Oktober
Natur und Musik verbinden sich bei „Klänge in der 
Natur“ am 5. Oktober in Bad Schwalbach-Ram-
schied. Anke Hoffmann (Dipl.-Psych., Tanzthe-
rapeutin FITT) lädt zu einer besonderen Abend-

stunde ein, bei der Stimmen, Instrumente und Naturgeräusche eins 
werden. Treffpunkt ist der Parkplatz am Waldfriedhof, von dort führt 
ein kurzer Weg zu einer Wiese am Sauerborn. 
Beginn ist um 18:00 Uhr, Ende gegen 19:30 Uhr. 
Statt einer festen Gebühr wird um eine Spende gebeten. 
Anmeldung: 0157/55032072, 
ankehofffrau@freenet.de.
Barfußwanderung - 8. Oktober
Am 8. Oktober heißt es: Schuhe aus und Natur spüren! 
Christine Ott und Hannelore Schmiechen, laden zur Barfußwan-
derung in Bad Schwalbach ein. Start ist um 17:30 Uhr, die Füße 
erfahren auf unterschiedlichen Untergründen eine wohltuende 
Massage und der Geist neue Leichtigkeit. Gäste zahlen 8,- Euro, 
Kurgäste und Mitglieder 6,- Euro. 
Anmeldung: 0173/6631492, 
hanneschmiechen@gmail.com.
Breathwork - Atme dich frei - 11. Oktober
Bewusstes Atmen befreit und schenkt Energie. 
Am 11. Oktober leitet Anja Kylius-Kremper in Bad Schwalbach einen 
dreistündigen Breathwork-Workshop. Von 14:00 - 17:00 Uhr entde-
cken die Teilnehmenden Atemtechniken, die innerlich reinigen und 
stärken. 
Kosten: 75,- Euro, Mitglieder 60,- Euro. 
Anmeldung: 0170/9685831, 
a.Kylius-kremper@freenet.de.
Wildkräuterküche - 11. Oktober
Wildkräuter sind wahre Schätze der Natur. 
Am 11. Oktober führt Christine Ott, Kräuter-Erlebnispädagogin, in 
Idstein durch die Wildkräuterküche. Gemeinsam werden Kräuter 
gesammelt und zu leckeren Rezepten verarbeitet. 
Die Veranstaltung läuft von 14:00 - 19:00 Uhr. 
Der Beitrag beträgt 40,- Euro, für Mitglieder 32,- Euro, 
hinzukommen 10,- Euro Materialkosten. 
Anmeldung: 0173/ 6631492, 
christine.ott@kneipp-bad-schwalbach.de.
Der neue Herbst-Newsletter ist da!
Mit Quiz, Kräuterwissen, Rezeptideen und Tipps für die kalte Jahres-
zeit. Außerdem gibt’s Rückblicke und Ausblicke auf unsere 
Veranstaltungen.. Neugierig? 
Hier geht’s zum Online-Newsletter:  www.kneipp-bad-schwalbach.de

	■ 75 Jahre Landfrauen  
Bezirksverein Untertaunus

Die BreithardterLandfrauen gehören zum 
Bezirksverein Untertaunus, der in diesem 
Jahr sein 75-jähriges Bestehen feierte. 
Alle Ortsvereine und Streumitglieder wur-
den deshalb in das festlich geschmückte 
Breithardter Gemeindezentrum eingeladen. 
Im feierlichen Rahmen begrüßte die Be-

zirksvorsitzende Gabriele Lindenborn auch zahlreiche Ehrengäste.
Es folgte ein Rückblick auf die Gründungszeit im Jahr 1950, als sich 
einige engagierte Frauen aus Bad Schwalbach und Idstein zusam-
menschlossen. Nach den Herausforderungen von Krieg, Hungers-
not und Währungsreform wollten sie aktiv am gesellschaftlichen 
Aufbau mitwirken. „Es war eine Zeit des Aufbruchs - und eine Zeit 
für kreative Gestalterinnen mit klaren Zielen“, so Lindenborn.
In ihren Grußworten haben der Landrat des Rheingau-Taunus-Krei-
ses Sandro Zehner, der Erste Beigeordnete der Gemeinde Hohen-
stein Michael Barber, die Präsidentin der hessischen Landfrauen 
Ursula Pöhlig sowie der Vizepräsident des Hessischen Bauern-
verbandes Thomas Kunz das nachhaltige Wirken der Landfrauen 
hervorgehoben.
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Erntedank und Marmeladentausch in Breithardt
Am Sonntag, 12. Oktober feiert die kath. Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus am Kirchort St. Klemens-Maria-Hofbauer um 11:00 Uhr 
die Heilige Messe zum Erntedank. 
Spenden (z.B. aus Keller und Garten) werden gerne entgegenge-
nommen für die Tafel in Bad Schwalbach.
Außerdem wird zum Marmeladentausch eingeladen: Wer die Vielfalt 
im Keller vergrößern möchte, kann Selbstgemachtes mitbringen 
und „Glas gegen Glas“ eintauschen gegen eine andere Leckerei.

 

 

 

 

Steinkauz, Schleiereule & Co. 
Geflügelte Jäger 

 
Jens Bach, Naturschützer, Falkner und 

Jagdaufseher verrät uns alles, was wir über die 
heimischen Greifvögel wissen sollten 

 

 

Mittwoch, 15. Oktober 

19:30 Uhr  

Pfarrsaal der katholischen Kirche 
Backhausgasse 10 

 
 
 

Snacks und Getränke werden angeboten 
 

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde 

HHoohheennsstteeiinn  hhaatt  wwaass  

Geselliger Abend mit interessanten Nachbarn 

Veranstaltung „Steinkauz, Schleiereule und Co. – geflügelte Jäger“ 
in Breithardt
Am Mittwoch, 15. Oktober lädt die kath. Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus am Kirchort St. Klemens-Maria-Hofbauer um 19:30 Uhr 
in den Pfarrsaal der katholischen Kirche (Backhausgasse 10) ein. 
Jens Bach, Falkner, Jagdaufseher und Naturschützer erzählt alles, 
was man über Greifvögel unserer Heimat wissen sollte und wissen 
möchte. Der Eintritt ist frei, Getränke und Snacks werden angeboten.
Erntedank in Daisbach
Am Samstag, 4. Oktober feiert die kath. Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus am Kirchort St. Josef in Daisbach um 18:00 Uhr das 
Erntedankfest. Gaben können gerne an diesem Samstag, ab 11:00 Uhr 
in der Kirche abgelegt werden.
Ökumenischer Seniorenkaffee in Daisbach
Der ökumenische Seniorenkaffee findet am Donnerstag, 16. Okto-
ber um 15:00 Uhr wie gewohnt im Pfarrzentrum in Daisbach statt. 
Das Kaffeekocher Team der kath. Pfarrei Heilige Familie Untertau-
nus am Kirchort St. Josef freut sich über rege Teilnahme.
Erntedank in Michelbach
Am Sonntag, 12. Oktober lädt die kath. Pfarrei Heilige Familie Un-
tertaunus am Kirchort St. Bonifatius Michelbach zum Erntedankgot-
tesdienst ein. Die Heilige Messe beginnt um 9:30 Uhr. Im Anschluss 
findet ein Kirchencafé statt. Es wird herzlich eingeladen. 
Ein Treffen von netten Menschen, Unterhaltung in angenehmer 
Gesellschaft und ein Teil von Gemeinschaft sein.
Ökumenisches Bibelteilen in Michelbach
Jeden 2. Dienstag im Monat findet das ökumenische BibelTeilen in 
Michelbach statt. Das nächste Treffen ist am Dienstag, 14. Oktober 
um 19:00 Uhr im Pfarrsaal der evangelischen Kirche in Michelbach.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach vorbeikommen und 
mitmachen und Glaube lebendig halten.

Dasselbe gilt auch für die Onleihe. Als Mitglied der Bücherstub’ er-
halten Sie die Zugangsdaten vor Ort kostenlos. 
Einfach die App herunterladen und los geht es!
Unseren Flohmarktschrank aktualisieren wir ständig. Hier können 
Sie auch, ohne Mitglied zu sein, Bücher, Filme oder Hörbücher für 
kleines Geld kaufen. Außerdem nehmen wir auch sehr gerne Buch- 
und Geldspenden entgegen. Die Buchspenden sollten allerdings 
bitte nicht älter als 2 Jahre sein. Ab 25,00 € Geldspende, stellt Ihnen 
die Gemeinde Hohenstein eine Spendenquittung aus.
Die Leihfrist beträgt max. 4 Wochen ohne Verlängerung, für neue 
Medien 2 Wochen. Verlängerungen darüber hinaus, werden mit ei-
ner Versäumnisgebühr belegt. 
So werden lange Wartezeiten vermieden. Sie können Ihre Medien 
gerne telefonisch unter Tel. 0151/57992591 verlängern. 
Die Nachrichten werden regelmäßig abgefragt, auch wenn die 
Bücherstub’ geschlossen hat. Nutzen Sie diesen Service um Über-
ziehungsgebühren zu vermeiden!

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei  
Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 05.10.
11:00 Uhr Heilige Messe vorher Kirchenfrühstück 

ab 10:00 Uhr im Pfarrsaal
Sonntag, 12.10.
11:00 Uhr Heilige Messe zum Erntedankfest
Sonntag, 19.10.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
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Das Gemeindebüro ist vom 18.09. bis zum 6.10. nicht besetzt. 
In dringenden Angelegenheiten können Sie gerne eine E-Mail an 
(kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) senden.
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie per E-Mail 
(jessica.hamm@ekhn.de) und telefonisch (0173/ 1832614).

Ihr Kirchenvorstand der Ev. Willkommensgemeinde Hohenstein

	■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Samstag, 4.10.
11:00 Uhr Kindergottesdienst in Holzhausen
Sonntag, 5.10. – Erntedankgottesdienste
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Michelbach 

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl unter Mitwirkung des 

Männerchores in Holzhausen mit Pfarrerin Petra 
Dobrzinski

Donnerstag, 9.10.
16:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Michelbach mit 

Pfarrerin Petra Dobrzinski
Freitag, 10.10.
18:00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen
Sonntag, 12.10.
10:45 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchkaffee 

in Michelbach mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Friedensläuten – die Glocken der evang. Kirchengemeinden 
Aarbergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12:00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. 
Telefonische Terminvereinbarung unter Tel. 0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten
Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Sonntag, 5.10.
14:00 Uhr Ernte-Dank-Gottesdienst in der Kirche 

in Strinz-Margarethä mit Prädikantin Petra Szameit
Samstag, 11.10.
13:00 Uhr Trau-Gottesdienst in der Kirche in Niederlibbach
Sonntag, 12.10.
9:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Niederlibbach 

mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
13:30 Uhr Tauf-Gottesdienst in der Kirche in Niederlibbach

In den Herbstferien findet kein Konfirmanden-Unterricht statt!
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro, Scheidertalstraße 28, 
65329 Hohenstein, erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags von 15:00 - 17:00 Uhr und donnerstags von 9:00 - 11:00 Uhr 
unter der Tel. 06128/1364 oder per
 E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de.
In pfarramtlichen und seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an Pfarrerin Petra Dobrzinski, 
Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach unter der 
Tel. 06120/4097973, E-Mail: Petra.Dobrzinski@ekhn.de.
Für Beerdigungen in Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach ist 
Pfarrerin Manuela König, Tel. 06126/3121,
E-Mail: manuela.koenig@ekhn.de zuständig.

	■ Nachbarschaftsraum Mittlerer  
UnterTaunus Ev. Drei‐Kirchen‐Gemeinde

An(ge)dacht
„Siehe, ich mache alles neu.“ (Offb 21,5)

Der Sommer liegt hinter uns. 
Die Tage werden kürzer, die Luft 
kühler, das Licht weicher. 
Die Natur bereitet sich auf den 
Herbst vor. Felder und Gärten 
sind abgeerntet, Körbe gefüllt mit 
Kartoffeln, Äpfeln, Kürbissen. 
Es ist die Zeit des Dankens. 
Erntedank steht vor der Tür.
Doch während wir die bunten 
Blätter bestaunen, spüren wir 
zugleich auch etwas Schweres: 
Die Welt ist in Aufruhr. Politische 
Spannungen, wirtschaftliche Un-
sicherheiten, die immer neuen 
Drohgebärden Russlands, die 

Frage, wie es mit Frieden und Freiheit weitergehen soll. 
Das alles macht vielen Menschen Sorge. 
Da kann Dankbarkeit schnell in den Hintergrund treten.
Gerade darum tut es gut, den Blick auf Gottes Zusage zu richten: 
„Siehe, ich mache alles neu.“ Diese Worte stammen aus der Of-
fenbarung des Johannes. Sie sind gesprochen in eine Zeit, in der 
Christinnen und Christen Bedrohung und Unsicherheit erlebten. 
Menschen damals wussten: Unsere Welt ist verletzlich, unser Le-
ben nicht selbstverständlich. Und doch vertrauen sie: 
Gott führt zu einem neuen Himmel und einer neuen Erde.
Was bedeutet das für uns heute? 
Es bedeutet nicht, dass alle Sorgen und Konflikte mit einem 
Schlag verschwinden. Aber es schenkt uns einen anderen Blick: 
Mitten in allen Krisen ist Gott am Werk. Er ist kein ferner Zuschauer, 
sondern er verwandelt, erneuert, richtet auf.
Wir sehen es auch im Kleinen: Wenn nach einem heißen Sommer 
der Regen fällt und das verdorrte Gras sich wieder erholt. Wenn eine 
Gemeinschaft im Dorf zusammensteht, um das Erntedankfest vorzu-
bereiten. Wenn Menschen einander beistehen und Mut zusprechen. 
All das sind Zeichen des „Neuen“, das Gott wachsen lässt.
Deshalb können wir auch in unsicheren Zeiten danken: für das 
tägliche Brot, für Frieden hier bei uns, für jede Geste der Versöh-
nung, die größer ist als Hass und Angst.  Dankbarkeit macht das 
Herz weit. Sie nimmt nicht alle Sorgen, aber sie schenkt Vertrauen: 
Gott hält unsere Zukunft in der Hand. So lasst uns den Herbst mit 
offenen Augen und Herzen erleben. In allem Wandel dürfen wir 
uns an Gottes Verheißung festhalten: Er bleibt der Herr über die 
Zeit.  Und er wird Neues schaffen: für uns und für unsere Welt.

Ihr
Pfarrer Tim Fink

	■ Evangelische Willkommensgemeinde  
Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltungen 
zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen auf uns zu.

Unsere nächsten Termine:
Samstag, 4.10.
15:00 Uhr Burg-Hohenstein Geburtstagsfeier*
Sonntag, 5.10.
15:00 Uhr Lindenhof Erntedank für Groß und Klein
Sonntag, 12.10.
10:00 Uhr Burg-Hohenstein Kerbe-Gottesdienst

*Happy Birthday: Wir laden ganz herzlich alle evangelischen 
Geburtstagskinder ein, die von Juli bis September Geburtstag ha-
ben, mit uns zu feiern. Bringt gerne auch eine Begleitung mit und 
sagt Bescheid, falls Ihr einen Fahrservice benötigt.  Anmeldung 
bitte bei Pfarrerin Jessica Hamm oder Kirchenvorstandsvorsitzen-
de Simone Rößler. Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft.  Bitte 
fühlen Sie sich daher immer zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen herzlich eingeladen, egal in welchem Ort diese stattfinden.
Informationen rund um unsere Veranstaltungen und das Gemeinde-
leben finden Sie auf unserer Homepage: 
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de.

mailto:jessica.hamm@ekhn.de
mailto:petra.dobrzinski@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
mailto:Petra.Dobrzinski@ekhn.de
mailto:manuela.koenig@ekhn.de
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de
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   » Sozial-  
und Pflegedienste

	■ Diakoniestation Krankenpflegestation  
Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und 
so selbständig wie möglich genießen können.
 Zusätzlich unterstützen wir pflegende Angehörige mit qualifizier-
ten Beratungs- und Schulungsangeboten und bieten vielfältige 
Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Holzhausen über Aar, 
Strinzer Weg 1a, ist  montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr be-
setzt. Telefon: 06120/3656, Fax: 06120/6451
E-Mail: Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Panrod und Hennethal

Sonntag, 05.10.
11:00 Uhr Kerbegottesdienst mit Marc Capito in Hennethal
Sonntag, 5.10.
11:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl in Panrod in 

der Reithalle mit Pfarrerin Heike Beck unter Mitwir-
kung des Männergesangvereins Panrod und des 
Parforcehorncorps Jagdschloss Platte e.V. 
Im Anschluss wird ein Mittagessen angeboten.

Sonntag, 12.10.
18:00 Uhr Abendgottesdienst in Hennethal mit Pfarrerin 

Petra Dobrzinski

Der Frauenkreis trifft sich Dienstag, 7. Oktober, 14:30 Uhr 
im Gemeindehaus.
Evangelische Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Lindenweg 10,  65326 Aarbergen-Panrod
•	 Tel. 06120/9189572
•	 kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

	■ SSC Taunusstein

 » Rheingau-Taunus-Kreis
ls Kompetenzzentrum Pflege möchten wir Pflegebedürftige und 
ihre Angehörigen im Rheingau-Taunus-Kreis nicht allein lassen, 
sondern stärken und fördern. Unser Team hilft bei Fragen rund um 
Pflege und Versorgung mit Information, Beratung, Unterstützung,  
Vermittlung und Koordination.  
Wir beraten - kostenfrei und trägerneutral - im Kompetenzzentrum, 
telefonisch, per E-Mail, online, zu Hause und in unseren Außensprech-
stunden in der Region:
•	 pflegebedürftige Menschen jeden Alters,
•	 pflegende Angehörige,
•	 Menschen mit Behinderung,
•	 Menschen, die sich informieren möchten.
Ihr Kontakt zu uns:
Beratung zu Pflegeleistungen und Unterstützungsmöglichkeiten 
im Alltag:
Tel. 06124/510525 oder -527, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

mailto:Krankenpflegestation.Aarbergen@ekhn.de
http://www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
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gen. Hierzu zählen beispielsweise alle heimischen Vogel- und 
Fledermausarten. Es ist verboten die Aufenthalts-, Ruhe-, Fortpflan-
zungs- und Brutstätten besonders geschützter Arten zu zerstören 
oder die Tiere selbst zu verletzen oder zu töten. 
Für streng geschützte Arten gilt zusätzlich ein Störungsverbot.
Die artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände gelten immer: in 
der freien Natur, in bebauten Bereichen, in Wohngebieten und auch 
während der Gehölzschnittzeiten. Verstöße gegen diese Regelun-
gen können mit empfindlichen Bußgeldern geahndet werden.
Um Konflikte mit dem Artenschutz zu vermeiden und den wild le-
benden Tieren den nötigen Schutz zukommen zu lassen, ruft die 
Naturschutzbehörde alle Verantwortlichen dazu auf, die Gehölz-
schnittzeit auch an Stellen einzuhalten, wo sie nicht ausdrücklich 
vorgeschrieben ist. 
Bei Fragen oder Unklarheiten zum Thema Gehölzentfernung berät 
die Untere Naturschutzbehörde des Rheingau-Taunus-Kreises die 
Bürgerinnen und Bürger gerne.
Die Untere Naturschutzbehörde ist telefonisch oder per 
E-Mail erreichbar: Tel. 06124/510-373, 
E-Mail: naturschutzbehoerde@rheingau-taunus.de.

	■ Mehr Notärzte, kürzere Wege:  
Rheingau-Taunus-Kreis  
baut Notfallversorgung im Rheingau aus

•	 Zwei Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) mit Rund-um-die-Uhr-Bereit-
schaft ab Januar 2026 in Rüdesheim und Eltville stationiert

•	 Besetzung am Standort Rüdesheim erfolgt in Zusammenarbeit 
zwischen den Maltesern und dem St. Josefs-Hospital

•	 Fahrzeuge mit modernster technischer Ausstattung wie EKG-Ge-
rät mit Defibrillator und externem Schrittmacher, Beatmungsgerät 
sowie Ultraschallgerät ausgestattet

Der Rheingau-Taunus-Kreis stärkt die Notfallversorgung im Rhein-
gau: Ab dem 1. Januar 2026 wird am Standort St. Josefs-Hospital 
(JoHo) in Rüdesheim ein Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) mit 24-Stun-
den-Bereitschaft in Dienst gestellt. 
Das bisher nur nachts in Eltville stationierte Fahrzeug steht ab 
2026 ebenfalls rund um die Uhr für Einsätze im Rheingau ab Eltville 
zur Verfügung. 
Die Erhöhung von anderthalb auf zwei NEF im Rheingau sowie 
mehr Notärzte und eine bessere Verteilung der Fahrzeuge führen 
zu deutlichen Verbesserungen für die Patientinnen und Patienten 
in der Region.  
Die schnellere Erreichbarkeit resultiert aus der geografisch optima-
len Platzierung der Notarztstandorte, besonders durch die Verle-
gung nach Rüdesheim.
Bisher teilt sich der Rheingau-Taunus-Kreis mit der Landeshaupt-
stadt Wiesbaden das in Eltville stationierte Fahrzeug, das zweite 
Fahrzeug im Rheingau ist in Winkel untergebracht. 
Da die meisten Notarzteinsätze zwischen 7:00 und 20:00 Uhr erfol-
gen, bedeutete die bisherige Verteilung oft weite Anfahrtswege - im 
Extremfall bis zu 38 Kilometer von Walluf nach Lorch. 
Durch die Erweiterung und Umverteilung der Standorte verkürzt 
sich ab 2026 die Zeit bis zum Eintreffen eines Notarztes erheblich. 
Gesetzliche Vorgaben sehen vor, dass der Rettungsdienst in Hessen 
in mindestens 90 Prozent der Fälle innerhalb von 10 Minuten nach 
Eingang des Notrufs am Einsatzort sein muss. 
Für den Notarzt gilt ein Erreichbarkeitskriterium von 15 Minuten.
„Mit der Erweiterung unseres Notfallteams und der Neuverteilung 
der Standorte investieren wir in eine nachhaltige Verbesserung der 
Notfallversorgung im Rheingau. 
Unsere Notärztinnen und Notärzte können nun schneller vor Ort 
sein. 
Damit schaffen wir für die Bürgerinnen und Bürger nicht nur mehr 
Sicherheit, sondern auch mehr Vertrauen in die Leistungsfähigkeit 
unseres Rettungsdienstes. 
Wir stellen sicher, dass Hilfe dort ankommt, wo sie gebraucht wird - 
verlässlich, effizient und auf höchstem medizinischen Niveau. 
Gerade in einer Region mit langen Wegen und besonderen topogra-
phischen Herausforderungen ist der Ausbau der Notfallversorgung 
im Rheingau ein wichtiger Schritt, um die Daseinsvorsorge dauer-
haft zu stärken“, erklärt Landrat Sandro Zehner.
Insgesamt verfügt der Rheingau-Taunus-Kreis ab Januar 2026 über 
fünf fest stationierte Notarzteinsatzfahrzeuge:
Neben den beiden Fahrzeugen in Rüdesheim und Eltville sind weite-
re Fahrzeuge im Untertaunus in Bad Schwalbach, Taunusstein und 
Niedernhausen stationiert. Damit wird die notfallmedizinische Infra-
struktur optimal auf die Bedürfnisse der Region zugeschnitten. 
Die Besetzung am neuen Standort Rüdesheim erfolgt in Zusammen-
arbeit zwischen den Maltesern und dem St. Josefs-Hospital (JoHo).

Finanzielle Hilfen für Zuhause und in stationären 
Pflegeeinrichtungen:
Tel. 06124/510532 oder -678, E-Mail: senioren@rheingau-taunus.de
Besucheranschrift: 
Martha-von-Opel-Weg 31, 65307 Bad Schwalbach
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung.

	■ Gemeinsam für mehr Verkehrssicherheit  
auf der B54 - „Runder Tisch“  
erarbeitet Maßnahmen  
für Motorrad-Unfallschwerpunkt

•	 Gehäufte Motorrad-Unfälle bei Aarbergen-Michelbach hatten 
dringenden Handlungsbedarf aufgezeigt

•	 Streckensperrung für Motorräder auf der B54 wird als nicht 
zielführend bewertet

•	 Parkplätze in der „Applauskurve“ werden bis Ende Oktober 
gesperrt

Offen, konstruktiv und lösungsorientiert - dieses Fazit zogen alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des „Runden Tisches“, der das 
Thema der Verkehrssicherheit und des Lärmschutzes auf der B54 
behandelte. Der Behörden- und Länderübergreifende Austausch 
brachte Vertreterinnen und Vertreter der Kreisverwaltung, der Ge-
meinde Aarbergen, von Hessen Mobil, dem Polizeipräsidium West-
hessen, dem Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz, dem Regio-
nalen Verkehrsdienst und der Feuerwehr- und Rettungskräfte aus 
Aarbergen an einen Tisch. Die Einladung dazu hatte der Rheingau-
Taunus-Kreis ausgesprochen.
Im Rahmen des Treffens wurde die aktuelle Lage rund um die in den 
vergangenen Wochen gehäuften Motorrad-Unfälle analysiert und 
konkrete Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit und des 
Lärmschutzes besprochen. Ziel:passgenaue Prävention, die eine 
spürbare Verbesserungfür Verkehrsteilnehmende und Anwohnende 
bringt. Die auch in der Öffentlichkeit vielfach diskutierte Strecken-
sperrung für Motorräder wurde dabei als nicht zielführend bewertet 
und ist demnach keine Option.
Eine Maßnahme, die aus Sicht der Beteiligten Wirkung zeigen kann, 
wird nun auch direkt umgesetzt: die Parkplätze in der sogenannten 
„Applauskurve“ vor dem Ortseingang von Aarbergen-Michelbach 
werden auf Anordnung der Unteren Verkehrsbehörde des RTK ge-
sperrt. Diese Sperrung tritt am 26. September in Kraft und wird zu-
nächst bis 31. Oktober gelten. Hintergrund:
 in der Vergangenheit wurde von diesen Parkplätzen aus buchstäb-
lich Applaus für Raserei gespendet. Dieser Anreiz für gefährliche 
Manöver und stark überhöhte Geschwindigkeit wird durch diese 
Sperrung ausgeschlossen. 
Die Wirksamkeit der Maßnahme wird während dieser vorläufigen 
Sperrung beobachtet und ausgewertet.
Zusätzlich soll die gesamte Strecke hinsichtlich der bestehenden 
Tempolimits überprüft werden. Hier sind Anpassungen denkbar, die 
die Verkehrssicherheit erhöhen. Weitere Maßnahmen, wie zum Bei-
spiel bei der Straßenmarkierung sind in die Überlegungen einge-
flossen - hier sind aber weitere Abstimmungen mit dem Hessischen 
Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr, Wohnen und ländlicher 
Raum nötig.
Für das Frühjahr 2026 ist das nächste Treffen des behördenüber-
greifenden Runden Tischs geplant. Dabei werden die nun beschlos-
senen Maßnahmen evaluiert und weitere Möglichkeiten der Stär-
kung von Verkehrssicherheit und Lärmschutz thematisiert.

	■ Ran an Strauch, Baum und Busch -  
ab Oktober ist Gehölzschnitt wieder erlaubt

Es klingt nach Amtsdeutsch, ist aber ein wichtiger Beitrag zum Ar-
ten- und Naturschutz: Paragraph 39 Bundesnaturschutzgesetz re-
gelt die sogenannten „Gehölzschnittzeiten“. Bäume, Hecken, leben-
de Zäune, Gebüsche und andere Gehölze dürfen jedes Jahr vom 1. 
März bis 30. September nicht abgeschnitten, auf den Stock gesetzt 
oder beseitigt werden.
Das heißt natürlich im Umkehrschluss: ab dem 1. Oktober ist das 
wieder erlaubt. 
Das gilt für alle planbaren Maßnahmen, die eine Gehölzbeseitigung 
beinhalten. Bis zum 28. Februar dürfen Gehölze zurückgeschnitten 
oder entfernt werden. 
Die Naturschutzbehörde des Rheingau-Taunus-Kreises veröffent-
licht diesen Hinweis immer rechtzeitig - so wie jetzt vor Beginn und 
im Februar vor Ende der Gehölzschnittzeiten.
Außerhalb der Gehölzschnittzeiten von März bis Oktober besteht 
ein hohes Risiko besonders geschützte Tierarten zu beeinträchti-

mailto:naturschutzbehoerde@rheingau-taunus.de
mailto:senioren@rheingau-taunus.de
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Das Fahrzeug verfügt über modernste medizinisch-technische 
Ausstattung: Ein EKG-Gerät mit Defibrillator und externem Schritt-
macher, ein Beatmungsgerät sowie ein Ultraschallgerät zur schnel-
len, nicht-invasiven Diagnostik. 
Ergänzt wird die Ausstattung durch eine Kindernotfalltasche, einen 
Traumakoffer sowie mechanische Reanimationshilfen. 
Auch die Fahrzeugtechnik überzeugt: 
Navigations- und Satellitensysteme, moderne Funktechnik und ein 
integriertes Tablet für die digitale Dokumentation sorgen für rei-
bungslose Abläufe im Einsatz.
Der Rheingau-Taunus-Kreis betreibt im gesamten Kreisgebiet der-
zeit eine Zentrale Leitstelle sowie 15 Rettungswachen. Im Einsatz 
sind 19 Rettungswagen (RTW), 5 Notarzteinsatzfahrzeuge (NEF) 
und 5 Krankentransportwagen (KTW). 
Ergänzt wird das System durch 14 Voraushelfer-Einheiten sowie 
mehrere Einheiten der Feuerwehr und von Hilfsorganisationen.
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bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

"Babbes"
* 22.11.1985   † 24.09.2025

In Liebe
deine Fabi                                                
Karin und Uli mit Sebastian                      
Ramona und Frank mit Francesco             
sowie alle Angehörige und Freunde

Wir verabschieden uns von Babbes am Samstag, dem 4. Oktober 2025, um 12.00 Uhr 
im Ruheforst in Hohenstein-Breithardt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir 
abzusehen. Auf Trauerkleidung darf gerne verzichtet werden.

Auf mich passt von nun an, der für mich 
schönste Engel von oben auf und der hellste    
und größte Stern wird immer für mich leuchten."

"

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Wir gehen wie wir kamen, mit nichts als uns allein.  Die Welt – das sind nur Namen –  Ein Wunder bleibt das Sein.� Unbekannt

So wie der Wind den Sand verweht,
so ist auch unser Leben.
Wir wirbeln hoch, wir fallen tief –
wem ist das Glück gegeben?
Doch ihre Seele fliegt weit fort,
unendlich zu den Sternen,
befreit von aller Erdenlast
in weite, weite Ferne.� Unbekannt
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29,99€*29,29,99€*
66,65€

Gratisversand gilt beim Erstkauf, sonst 2,99 € Versand je Bestellung. Angebot enthält 6 Rotweine à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von 
Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleichwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Weitere Produktinformationen (Lebensmittelkennzeichnung) 
finden Sie unter vinos.de auf der jeweiligen Artikelseite. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere 
AGB. Grundpreis/L: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 
030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 41226

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Jubiläumsweine 
zum Spitzenpreis

Feiern Sie mit uns die Rioja!

29,99€*
66,65€

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 130.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden

Bester Fachhändler
Spanien 2025



Nr. 40/2025	 13� Hohensteiner BLÄTTCHE

Jennifer Kirchner

I M M O B I L I E N
Familienunternehmen seit 1994       Ihr Ansprechpartner vor Ort

Betreuung von Immobilienverkauf und -vermietung

Persönliche Beratung und individuelle Lösungen

Markteinschätzung und fundierte Wertermittlung

Menschliche Zusammenarbeit auf Augenhöhe

65326 Aarbergen-Michelbach

kontakt@immobilien-kirchner.dewww.immobilien-kirchner.de
06120 - 90 85 90

IN IHRER REGION
WOHNEN„DIE KLEINEN“

IN IHRER REGION

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Orden, Kameras, Bern-
stein, Porzellan, Krüge, Bleikristall,
Puppen, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Silberbesteck, Münzen, Uhren,
Lampen LP´s. Tel.: 0178/6794244
Sonn - und Feiertage

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS VERmiEtung

Seniorenresidenz Hünstetten-
Kesselbach, 68 qm-Whg. zu mie-
ten, barrierefrei, behindertenge-
recht, mit Aufzug u. Betreuungsan-
gebot. Tel.: 0157/35448887

Mobile Fußpflege 

Michaela Müller

Bei mir sind ihre Füße in guten Händen !

0152-37059195

Fußpflege nach medizinischen Richtlinien.

Beratung bei allen Fuẞproblemen!

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-

 Jedes neue 
Brautkleid

Beim Wohnungskauf beachten
Wer eine Eigentumswohnung 
kauft, erwirbt neben der Woh-
nung auch einen Anteil am 
Grundstück und Gebäude. Da-
mit wird er Mitglied der „Ge-
meinschaft der Wohnungsei-
gentümer“, die in Versamm- 
lungen gemeinsame Entschei-
dungen trifft. Über das eigene 
Sondereigentum – etwa Woh-
nung, Keller oder Stellplatz – 
kann man weitgehend frei ver-
fügen. Für bestimmte Umbau-
ten, Vermietung oder Verkauf 
kann jedoch die Zustimmung 

der 
Gemeinschaft nötig sein. Rech-
te und Pflichten regeln das 
Wohnungseigentumsgesetz 
(WEG), die Teilungserklärung 
und die Gemeinschaftsordnung 
im Grundbuch. Während die Tei-
lungserklärung das Sonderei-
gentum definiert, legt die Ge-
meinschaftsordnung Regeln für 
das Zusammenleben fest. Beide 
können sich überschneiden und 
bei Zustimmung aller Eigentü-
mer geändert werden.� rki

– Anzeige –

Erst begutachten lassen
Immer mehr junge Familien ent-
scheiden sich für ältere Häuser. 
Der Verband Privater Bauherren 
(VPB) beobachtet diesen Trend 
bundesweit. Der Vorteil liegt auf 
der Hand: Im Vergleich zum 
Neubau entfallen lange Pla-
nungs- und Bauphasen, der 
Einzug ist meist schneller mög-
lich. Auch die anfallenden Kos-
ten lassen sich besser einschät-
zen – vorausgesetzt, Experten 
nehmen die Immobilie vorher 
genau unter die Lupe.
Meist genügt eine Bestandsana-
lyse statt eines teuren Wertgut-
achtens. Nach einer Besichti-

gung können Sachverständige 
den Immobilienwert einschätzen 
und aufzeigen, welche Sanierun-
gen nötig sind. Dazu zählen oft 
auch gesetzliche Vorgaben wie 
die Dämmung von Warmwas-
serleitungen, die Isolierung der 
obersten Geschossdecke oder 
der Austausch alter Heizkessel. 
Käufer sollten sich bewusst 
sein: Mit dem Charme eines Alt-
baus gehen häufig Modernisie-
rungspflichten einher.
Wer diese frühzeitig einplant, 
profitiert von einem schnelleren 
Einzug und einer verlässlicheren 
Kostenkontrolle.� red

Eine einladende Atmosphäre 
schaffen
Home Staging gewinnt beim Im-
mobilienverkauf zunehmend an 
Bedeutung. Ziel ist es, eine Woh-
nung oder ein Haus so zu prä-
sentieren, dass sich potenzielle 
Käufer sofort wohlfühlen und die 
Immobilie bestmöglich wahr-
nehmen. Dabei geht es nicht nur 
um Sauberkeit und Ordnung, 
sondern um das bewusste 
Schaffen einer einladenden At-
mosphäre. Möbel werden ge-
schickt platziert, Räume wirken 
heller und größer, kleine Makel 
werden kaschiert. Dezente Far-
ben, frische Blumen oder ange-
nehmes Licht unterstreichen den 
positiven Gesamteindruck.

Studien zeigen, dass professio-
nell gestagte Immobilien schnel-
ler verkauft werden und oft hö-
here Preise erzielen.
Besonders in einem schwierigen 
Marktumfeld kann Home Sta-
ging den entscheidenden Unter-
schied machen, weil es die Vor-
stellungskraft der Käufer anregt.
Sie sehen nicht nur leere Räume, 
sondern ein mögliches Zuhause. 
Für Verkäufer ist Home Staging 
daher eine vergleichsweise klei-
ne Investition mit großer Wir-
kung – es steigert die Attraktivi-
tät der Immobilie und erhöht die 
Chancen auf einen erfolgreichen 
Abschluss.� rik
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EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, Musik, den 
Führerschein oder das nächste Festival - 
verdiene Geld, für das, was du liebst, mit einem 

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)

Werde Zusteller (m/w/d) bei LINUS WITTICH und 
verteile unsere Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

Weitere Informationen und das Bewerbungs-
formular findest Du online unter 
www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 
0171 6474125, per Mail 
zustellung@wittich.de 
oder melde dich bei der 
kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/

zustellung

Mindestalter: 13 Jahre

*keine Anrufe m
öglich
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Veränderung der Arbeitswelt 
schreitet voran
Viele Menschen sind zur berufli-
chen Neuorientierung gezwun-
gen. Automatisierung, Digitali-
sierung und wirtschaftliche Um-
brüche führen dazu, dass be-
währte Tätigkeiten verschwinden 
oder sich grundlegend wandeln.
Im Jahr 2023 begannen etwa 
130.000 Menschen über 30 eine 
geförderte Weiterbildung. Be-
sonders stark vertreten sind da-
bei Berufswechslerinnen und 
-wechsler aus Branchen mit ho-
her Belastung oder geringer Zu-
kunftssicherheit. Beliebte Berei-
che für Umschulungen sind Ge-

sundheitsberufe, IT und soziale 
Tätigkeiten.
Viele Teilnehmende berichten 
im Nachhinein von positiven 
Veränderungen – trotz der Her-
ausforderungen, die mit einem 
beruflichen Neuanfang verbun-
den sind. Zeitliche Belastung, 
finanzielle Unsicherheit und 
Zweifel am Gelingen stellen rea-
le Hürden dar.
Staatliche Unterstützungsange-
bote wie das Qualifizierungs-
chancengesetz oder Bildungs-
gutscheine helfen, diese Belas-
tungen zu reduzieren.

Bewerbungsprozess 
verändert sich
Digitale Tools, automatisierte Vor- 
auswahl und neue Kommunika-
tionsformen verdrängen klassi-
sche Elemente wie das standar-
disierte Anschreiben zuneh-
mend. Viele Unternehmen setzen 
auf digitale Bewerbungsformula-
re, One-Click-Verfahren oder 
kurze Videointerviews. In vielen 
Fällen ist ein separates Anschrei-
ben nicht mehr erforderlich. 
Stattdessen rücken Lebenslauf, 
relevante Erfahrungen und Per-
sönlichkeit stärker in den Fokus.
Auch die Bewertungskriterien 
haben sich gewandelt.

Weniger formale Perfektion, 
mehr Authentizität und Passung 
zur Unternehmenskultur be-
stimmen heute den Auswahl-
prozess.
Vor allem in kreativen und digi-
talen Berufen gewinnen zusätz-
liche Kanäle wie Projektportfo-
lios oder berufliche Social-Me-
dia-Profile an Bedeutung.
Bewerberinnen und Bewerber, 
die sich klar und fokussiert prä-
sentieren, erhöhen ihre Chan-
cen. Wer dagegen auf alte For-
mate setzt, läuft Gefahr, nicht 
wahrgenommen zu werden.

Entstehung von 
neuen Berufsfeldern
Während klassische Büro- und 
Verwaltungsberufe an Attraktivi-
tät und Relevanz verlieren, ent-
stehen neue Berufsbilder mit 
klaren Zukunftsperspektiven.
Technische, digitale und pflegeri-
sche Berufe verzeichnen einen 
besonders hohen Bedarf an Aus-
zubildenden. Viele Betriebe in In-
dustrie, Handwerk und Gesund-
heitswesen melden Engpässe 

und unbesetzte Ausbildungsplät-
ze. Gleichzeitig entstehen neue 
Berufsbilder, etwa im E-Com-
merce, in der Umwelttechnik oder 
in digital gestützten Dienstleis-
tungsberufen. Die Wahl eines 
Ausbildungsberufs sollte nicht 
allein nach Bekanntheit oder Tra-
dition erfolgen. Entscheidend 
sind Perspektiven, Inhalte und 
Anschlussmöglichkeiten.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Gemeinde Heidenrod sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere 

gemeindlichen Kindertagesstätten in den  

Ortsteilen Kemel und Laufenselden

Erzieher / Erzieherin (m/w/d)  
in Teilzeit

für altersgemischte  
Gruppen und Krippengruppen

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage  

unter www.heidenrod.de/aktuelles.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 

24.10.2025 an den Gemeindevorstand der Gemeinde 

Heidenrod, Rathausstraße 9, 65321 Heidenrod oder als 

PDF-datei an bewerbung@heidenrod.de.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 

bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Aus Kostengründen ist das Zurücksenden der Bewerbungs-

unterlagen nicht möglich. Wir bitten Sie daher, uns keine 

Originale zu übersenden. Fahrtkosten zu Vorstellungsge-

sprächenwerden nicht erstattet.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Das freundliche Bewerbungsfoto
Ein gutes/freundliches/sympa-
thisches Bewerbungsfoto kann 
den ersten Eindruck positiv be-
einflussen – auch wenn es kei-
ne Pflicht ist.
Wichtig sind Professionalität 
und Authentizität. Ein Lächeln 
wirkt einladend, aber nicht 
übertrieben. Der Hintergrund 
sollte ruhig und neutral sein, 

die Kleidung zum Job passen. 
Selfies oder Schnappschüsse 
sind tabu – besser ist ein pro-
fessionelles Foto.
Wichtig: Das Bild aktuell halten, 
damit es zur eigenen Erschei-
nung passt. Wer sich wohlfühlt 
und natürlich wirkt, hinterlässt 
beim potenziellen Arbeitgeber 
den besten Eindruck.©
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Die KiTa 
direkt VOR ORT. 
Ihr nächster Job  
direkt VOR ORT.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!
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Über 1000 traumhafte 
hochwertige Kleider bekannter  
Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com

Inh.: Jutta Wittich 
Koblenz-Olper-Straße 30 · 56170 Bendorf/Sayn

Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

STAHLBAU NACH DIN 1090
MEISTER- UND
SCHWEISSFACHBETRIEB

Sommerauweg 14
65623 Schiesheim
Tel.: 06430-9272985
Fax: 06430-9272986
E-Mail: Stahlbau-schuetz@t-online.de
homepage: www.stahlbau-schuetz.de

• Ganzglasgeländer
• Überdachungen
• Anbaubalkone
• Treppen
• Zäune
• Tore  • Torantriebe
• Geländer

Stahl- und Edelstahlbau
Schütz

Neukirchner Str. 51 · 65510 Hünstetten · Tel.: +49 6126 9595545 
Mobil: 01 72 / 7 29 31 74 · Fax: 06126  5056840 

E-Mail: info@marchal-pflegeprofis.de · marchal-pflegeprofis.de

Wir sind seit dem 01.02.2025 auch in 
Hünstetten und Umgebung für Sie da!

Kostenlose Marktpreiseinschätzung
Deutsche Bank Immobilien GmbH
Astrid Zickau, Selbstständige Immobilienberaterin
Telefon 0157 89297855, astrid.zickau@db.com

Ein Angebot von Deutsche Bank Immobilien GmbH.

Deutsche Bank
Immobilien

www.metzler-energietechnik.de

Am Hohlweg 1a
Katzenelnbogen
06486 900-425
info@metzler-energietechnik.de

PV-Anlage
nach Maß
anschaffen!

Jetzt

Stephan Häring

Scheidertalstr. 36 b
65510 Hünstetten
 0178 - 919 957 8
 stephan.haering@gmx.net

PV-Anlagen von A-Z
Elektroinstallationen
Gas-/ Wasserinstallationen
Spenglerarbeiten
Zimmererarbeiten
Tiny- und Gartenhäuser
u.v.m.


